
  

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
 
§ 1 Nutzungsregelungen 
Im Mischgebiet sind die gemäß § 6 (2) BauNVO allgemein zulässigen Einzelhandelsbetriebe, 
Gartenbaubetriebe und Tankstellen gemäß § 1 (5) BauNVO ausgeschlossen.  
 
Vergnügungsstätten gemäß § 6 (3) BauNVO sind gemäß § 1 (6) BauNVO auch ausnahms-
weise nicht zulässig. 
 
 
§ 2 Oberflächenwasser - Versickerung 
Das auf den Grundstücken anfallende unbelastete Niederschlagswasser ist vollständig auf den 
Grundstücken zu versickern. Bezüglich dieser Versickerung ist eine Erlaubnis gemäß § 7 Was-
serhaushaltsgesetz bei der Unteren Wasserbehörde des Kreises Steinfurt zu beantragen 
(Festsetzung gem. § 9 Abs.1 Nr.14 BauGB) 
 

 
Hinweise – Nachrichtliche Übernahmen 
 
BODENDENKMÄLER 
 
1. Erste Erdbewegungen sind rechtzeitig (ca. 14 Tage vor Beginn) dem Amt für Boden-

denkmalpflege, Bröderichweg 35, 48159 Münster, schriftlich mitzuteilen. 
2. Dem Westfälischen Museum für Archäologie/Amt für Bodendenkmalpflege (Tel. 0251 

2105-252) oder der Stadt als untere Denkmalbehörde sind Bodendenkmäler (kulturge-
schichtliche Bodenfunde, aber auch Veränderungen oder Verfärbungen in der natürli-
chen Bodenbeschaffenheit) unverzüglich zu melden. Ihre Lage im Gelände darf nicht 
verändert werden (§§ 15 und 16 DSchG). 

3. Dem Amt für Bodendenkmalpflege oder seinen Beauftragten ist das Betreten des be-
troffenen Grundstücks zu gestatten, um ggf. archäologische Untersuchungen durchfüh-
ren zu können (§ 19 DSchG NRW). Die dafür benötigten Flächen sind für die Dauer der 
Untersuchung freizuhalten. 

 


